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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
die RLV-Bescheide für das 1.Quartal sind soeben bei uns eingetroffen. Dabei 
ist folgendes fest zustellen: 
 
1. Das RLV für uns Hausärzte ist auf einem Rekordtief angelangt.            

(RLV  33,92 € in 1/12  versus 37,08 € in 1/09 = minus 9%). 
        

2. Die QZVs sind enorm abgeschmolzen. Die QZV Leistungsvergütungen 
decken nicht einmal mehr die Materialkosten. Dies wird dazu führen, dass 
die Leistungen immer weniger angeboten bzw. von Hausärzten erbracht 
werden (mit der Folge der Deprofessionalisierung). 
 
Ab 1.1.2012 müssen Ultraschall und Psychosomatik zudem wieder Im 
Hamsterrad abgerechnet werden ( = quotierte Einzelleistungsvergütung). 
 

3. Die vom für die Hausärzte zuständigen Vorstand der KVHB bundesweit 
vermeldeten Fallwerte für Bremer Hausärzte von  70€ für am KV- Add on-
Vertrag teilnehmende Patienten - in Bremen  unter 20%- stehen zudem 
unter einem Kündigungsvorbehalt von 4 Wochen. Und sind ggf. 
rückzahlbar (alle BKK Versicherte)! 
 

4. Die im 2.Quartal vergütete Quartalspauschale von 17,50 € im KV–HZV 
Vertrag gibt es maximal zweimal jährlich.  

 
5. Null Euro erhalten wir, wenn wir in die Fallzahlzuwachsbegrenzung 

kommen. 
 

6. Und wir sind weiterhin den Regressforderungen ausgesetzt. 
 

 
Entscheiden Sie also bitte selbst, wie Sie die „Erfolge“ des KVHB-Vorstandes 
und der NHL-Hauptausschussmitglieder bewerten... 

 
 
Ihr Vorstand 


